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SohaL'o. j mit von uni ein mtm.te un! vkiixia
j cht.i ein baldige ii'ifderfoinin n.

U.iO itu.i i.tfch 'jiii;f,c über die Nor. WWWWWKWMMWWl 1isZsZJsB!obiliett..TcPPill,?. Orfcn, PorMmZm
und GlaSwaarcn aller

i.'säslv-Wl'gwcisc- r.

.rau 'l'Iaii! Walker,
O i.'" C ciuii.-- , jii wKiisu ?!,ck. t

ch,d ,,. leide grleinigi uns'
gebefskit.

r. I. H. Zvnda.e. prutlctjcr Aij!.
Vannna. lt)titt, j,i,ner M

Hals und Raien Kiankheilen.
":

(; aioe,
2tr, Nölkl vnn der (irriupe

Bri. incutB, ed

leuischer Conliaktor itt Zimmeraibtucn
VTJtO- - Naliermann, jr..

213 iudl. tt. SltüBf, ttiitvlu, k

Xtuticb.fi Bildhauer.
Grabsteine zu seh iedrign Preise.

ä
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3(Utftt Sie irgend etwas von diesen Waaren gebrauchen, so ersvchen wir Sie unseren

Vorrath anzusehen und No'iz vn unsere billigen Preisen zu nehmen.

Wx haben da? größte Lager in der Stadt und können Ihr Haus inneehalb eines lages
zum Preisevon tzlX bis zu tWQ vollständig möbliren.

&V haben einen Waarenvorralh im Werthe von tzl0,0iA1.

Fgjx kaufen in ganzen Waggonladungen und nur gegen Baar, weshalb ei u,i möglich ist

, Ihnen Geld zu sparen.
ssx verkaufen für baare Preise, entweder gegen Baar oder ein Drittel anbezahlt und den

Rest in monatlichen oder wöchentlichen Zahlungen, wie es Ihnen am besten paßt.

Grueüer & Joers Fnriüure and Carpel Co.,
126-1- 34 n SrdliLe 13. Stra tze. Heger über dem anilng TSeakr
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t wPfral lanfichlztgentur,
C .iro.

IZT 15. I 5fui, ein Sinffiiber, n

13. urb 0 Sirupe wohnhaft, nmite
letzte Bkche ocij S'ivlchen angefallen
mö um j.1 so uif niiifr goloenea Uhr
beraubt.

ZW W. (M. Robert wurde zum
'Administrator üter dS Bermöge des

kürzlich versto, denen Äuguft lein, der
n den Folgen des Sturze aui dem

Fenster eines vreislöckigen HauseS stark,
ernannt.

tif Gouverneur Erounse hat eine

Proklamuiion lassen, in der eine Be

lohnung von' 200 für die Enldeckung
der Pelson garanlirl wird, die am

Eept. bei Loug P.ne einen unbekannten

Mann rrmordcie. tf kommt selten vor,
fcnfc hei tierailiaen .'.allen die Betrcsien:
den ganz unbekannt sind, aber diesmal
kennt man nicht einrnl den Namen M
Eimordeten.

l'liif.T rk.inilier Lanksmaiin.

Herr Pet. JcHstnier zu Hallan. seierie

,n ltzien Donneisiag die silberne Hoch?

zeit und wuid.n dem Jubelpaare von

den ftriuiiden und Bekannten sinnige
und kostbare Geschenke überreicht. a

staats Aii,zcigkr sendet dem Paare
nachträglich zu in, freudigen Ereignisse
die herzlichste (lückwünsche!

tW Bi le vergrssen, daß das Haar
und die vpfhaut eben so der Reinigung
bedürfen wie Hände und tfüfte. Ein

ouSgedehnler Gebrauch von Auer'S Hair
Bigor hat bewiesen, daß es das beste

ReittigiiiigSmikiel für das Haar ist daß
es Schuppe sowohl verl,ülel als entfernt,
die Kopsh ,u! kühlt und erquickt, und das
Aaar zu erneutem Wuchs und schönem

Aussehe belebt.

y

(riu Vtl td) tu der Lincoln
Normal vollcgk.

to i. 5 eö o o er.
D.k fiTuntliteii Einladung ui sereZ

freunde. P:os Nru,d!?k, die Stelle
time (ifnigi(ich(ii Wk!gik!eislS in

Zluge, Kl ein z,, nehiiikn, muszien ir u

bedingt ,o!ge leilien.
Heci A. vsser ud iveire Wenigkeit

fanden uns aach gemäst unieier Vcr,!dre.
dung am verflosskoen Donnerstag Nach-mili- a

xü!!l ch in der L'ncvln Nounal
Universität ei, wo uns unser zuvorkam-mcnde- r

Prosessor mit großer Fe erlichkeit
in Emp'ting nahm. Apropos' ich sagte
Zeierliegieit; Nun ja, wir wurden bald
gewahr, dasz mir in diesen heilligen Hal-te-

wo Tocirina und Pädagogik ihr
schasjettsreiches Seid aufgeschlagen h.,ben,
unser leicht, jouinolistische Temvera-n,e- i

ablegen mußten,' wenn wir AlleS
gebührend in Aiigrnschein nehmen woll
ten. Ich fand mich schnell in diese Si
tuation hinein und mein Begleiter erst
recht. Herrgott! konnt? der ein ernsteS
und allwissendes Gesicht mache! Halte
ihm so was ga, nicht zugetraut. Nach-du- n

unser lledensmürdiger Mentor uns
erst mit dem Vicepiä,1oenken der Univer-sitat- ,

Herrn Pros. Gions, bekannt ht

haue, ging es an die Besichtigung
der einze.nen Klasse undZchulräumlich-keilen- .

Zuerst zeigte uns Herr rum-dic-

was seine Zöglinge, welche sich dem
Lehrclsache widmen wolle, iin Latein,
schen zu leisten im Stande sind; sie muß-te- n

siiücii aus dem Cassr und Virgil
auswendig an die Tasel schreiben uno die
Damen sowohl wie die Herren eniledig-l- e

sich ,h,ee Aujg ,be mit großem
Wir konnten nicht umhin, dem

Profisjor g.genüber unsens Befliedi
gung w.ge dii-se- Leistungen auszudrüc-
ken, i an kam die deuizche Klass ', die
aus Mädchen und Jünglingen verschiede
nen Äsers zusammengesetzt ist, an die

Reihe. Es niuiiit deutsch gel sen und
überietzt und obgleich die Studenten eist
drei Wochen dem Unterricht beiwohnen,
so ging Alles sehr glalt und sicher vo
Stullen. Achtung vor dem Herrn Pro-jesso- r!

Hierauf sühne uns Herr Krum-die- k

in das chemische Laboratorium, wo
wir d'.e B(lannljchas des Herrn Profes-
sur Lrwis, Jnstrulior der Ehemie und
Phyiit, machieu. Herr Professor Lewis
zeigle uns mit qoßcr Zvokommek.eit
eine J,islru,neiite und machte uns mit

den inzelnheiten seines Dpartemeiils
bekannt. Dann gi, es in's Eonserva-toriu-

Hier sührt der Herr Pros.
Oldham, em Gradunter der Düssldvrs:
schen Musikschule das Scepter über seine

stimmbegabken Zöglinge. Nach Beendi-gun- g

der Geiangsstunde, zeigte uns un
er licbcnswüidiger Freund die schöne

Kapelle des Instituts und Prof. Oldham
war so srennolich, auf der Orgel einige
schönen Musikstücke zum Btstenzu gebe.
Wir besichtigten dann die Depaitcments
in denen .Typewriling." Sirnographie
uno chönschrelven gelehrt werden und
machten hierbei die Bekanntschaft des
Frl. Larome, die in diesen drei Fächern
instruirt. Die Räumlichkeiten der e-

und Handels!, chule wurden dann
in Augenschein genommen; eS it Alles
so pralti,ch und üdersich tich dar, eilige
richtet, daß man im Kurzen und ohne

V:
H

ZW Eine bi sonders welthvolle Ei- -

U genschafl an ilua's Sarsaparilla ist die.
A. v.r. r: . w.v tlll..t.Ati allen Hit,

CUß U NYI I1UI UU HU UUII um w.l- -

rciniqfeiten und verdorbenen Säften rci-ni-

und d,id,ch Krankheit gründlich
ertreibt, sondern auch den ganzen Kör-pe- r

aufrichtet und stärkt, und den Mcn-sche- n

wieier jung macht.

95" ß'iut Sirncke über barte leiten.

mal vollczc und die inrichlu, u.

iit Univ.rnlat ist ungefähr 4 Meilen

vo,i der Savt ki,liernk unl ist IN 35
Minuten mit der klektrüche Slr,,ßen
dh zu erie.chen. Se )i iehr schön ge-

legen, von oili.n Zicg,lstinen grdaut
und vier Stockwerk doch. Außer dem

eigenillchen chulgebäude sind noch eini-g- e

kleinere Häujer, die zum Wohnsitze
der Professoren und Zögünge dienen, n

nächsler Umgebung aufgestellt morden,
die aber alte solid und maisiv gebaut
sind. Tie Anstalt ist unabhängig von

jeder kirchlichen Denomination uno zählt
geg,nmalllg über "iüO Studenten jeder
Eonfeisivn.

!ie Unlerrichlsstunden beginnen im

Win, er wie im Sommer, werklaglich au
ßcr Sonnabend, jede Morgen um 7

Uhr und endigen Nachmittags um 6 Uhr.

In fast allen Fächern der Wissenschaft,
Musik und comnrciellen Welt sind lüch-tlg- r

Profesiöre angestellt, und zwar un,
terricht, n :

'Hrof. Saylor, der gleichzeitig PrLsi-dc-

d.r A.istait ist, in der P s ch o l o

ge.
Givens, Vice Präsident. Englische

Gr.immalic und über g.

Prof. Krumdiek, in Laleinijch,
Deutsch, allgemeine Geschichte.

P r o k. Lewis, Chemie und Physik.
Prof. C o n d r a, Physiologie, Ges-

chichte und Kopsrechnen
Prof. O st i e n, Mathematik.

Frl. Larome, .Typewiiting und

Stenographie.
P r o f Oldham, in der Musik.

Prof. S p e l b r i n g, Musikoirek-to- r

der Universiläiskapelle.
Die Herren Bishop & W i l s o n,

Vorsteher der commcrzlellen Abtheilung.
Frl. B a l d m i n ist Leiterin des

Kindergarten.
Herr I e n k i n s, Jnstrukior in mi

litärischen Uebungen uno in der Ginnna-st,k- .

Die Anstalt ist ein Muster von Rein-lichke- il

und Aesthetik und hat, wie
eine eigene Kapelle, in der jeden

Morgen kure Andacht gehalie,, mi,d.
Wk können sie mit voller Ueoeizengung
alle denen emp ehlen, die ihren Kinoern

eine gule erfolgreiche Eziehnc, und Au

bildung gedeihen lassen wollen.

ZSP Ein jungeiMann, Nam ns Ed?

garM. Miller, bedrohte letzteWoche in be-

trunken,, Zustande den Hülss Ber. St.
Mnischall Hubbard mit einem Revolver
und mußte sür diise Sünde 44 10

bezahlen. Em theurer Spaß !

ZW Am letzten hilt der
Lineol Trnverein einen weiteren

Abend nebst Tanz in seiner schö-ne- n

Halle ab ; diesmal war die Bethei-ligun- g

schon eine stärkere, obgleich noch

viele, viele der Mitglieder durch Abme-senhe- it

glänzlen. Es ging sehr gemüth.
lich und fröhlich zu und all? Anwesenden
verlebten angenehme Stunden. Wir

j wollen hoffen, daß die Milglieder beim
nächsten Vergnügen vollzählig erscheinen

werden.

j SW Herr Oscar Beuck, der unermüdl-

iche uns energische Generalagent der

,
b uhniic 'Hund' chen Brauerei von

LaCrostX i?isc , hat in der Person des
! Herrn Rup.Änrtziit einen ausgezeichneten

Auf eher über das immense Lager eitler
! Gerstensiift, das sich im Norden Lin-col-

befindet. Am verflossenen Sonn-ta- g

machte der Redakteur des Anzei-gers- "

e?n n Spizicrgang im Weichbilde
der Stadt und trafen wir bei unserer

Rückkehr durch Zufall mit Herrn Batzat
zusammen, brx die Freundlichkeit h 'tte,
uns da Gund'sche Lager in Augenschein
nehmen zu lassen. Gleichzeitig wurde
uns ein Gläschen des hochfeinen Gebräues
credenzt. so d ß mir vollkommen gestärkt,
unicre Wanderung in der Richtung der
Stadt Lincoln wieder fortsetzen konnten.

IW Unser 30 Cls. Englischer Ca'h-mer- e

wird, jetzt zu 18 Eis. per Elle ver-kau- ft

; die besten wollenen amerikanischen
Henrietlas weide zu 45 Cts. per Elle
abgegeb n bei

H erp o l s h eim er C o.

IW Wenn die Deutschen am 7. No
vember ein Herz und eine Seele sind, und
ihre Stimme für Fred. Miller als She-rif- f

abgebe, so wird dem Ring abermals
eine fette Pfründe entrissen werden.

Wenn alle wohlhabende öcut so liebe-- t

voll gesinnt wäre!,, wie ffather Victor 31.

' Smiiell in 7erre jnniit. diana. es gäbe

weniger Noth im Vai.be. Neulich ver'

f Zündele er in seiner Sonntagspredigt:
.Jetzt herrscht Noih in dieser Gemeinde

's Vjn weg? den harten Zeiten. Ich yabe

I (Stld auf der Bank; es stno meine mehr

Achtung!
Besichtigt unsere grauen Blankels"

zu 1 15, 2 43, .27, 4.95. Dl's
sind die feinsten Qualitäten, die wir

jemals dem Publikum osferirt haben.

HerpolsheimtrckEo,
12. und N Str.

' ZW Leiet die Registrations-Noti- z auf
der 5 Seite!

ZW Jedermann kann Agent sür Lun-din- 's

Wachholderbeer Surup werden.

Ageiitenbediiiguiigen werden frei zuge
fjnct. Man aliressire: Lundin
E o., 7 und Jesserson Slraße, Chicago,
Jll.

ZW Der Stadtrath hat in seiner am

verflossenen Dienstag stattgehabten Sitz-un- g

eine Resolution angensmme, morsch
die EiscnbahngesrUschajtcn aufgefordert
weiden sollen, einen Viadukt an der

nöid.ichen 9. Siraße errichien zu lassen.

ZW Schuhe, die einen Werth von

j.S0 bis 4.00 habe, werden jetzt zu
2.K3 verkauft bei

Herpolsheim er & (So.,
12. und N Straße.

ZW Laßt euch registriren! Jeder
muß registrirt sein, ehe er am 7. Novem
ber seine Stimme abgeben kann.

ZW Die Schwefel Salz Badeanstalt,
welche sich in dem prächtigen Gebäude an
der 14. und M Straße besindet, ist so

elegant eingerichtet, daß weder in,Europa
noch in Amerika eine dem Publikum mehr
Comfort bietende Badeanstalt anzutreffen
lein dürfte. Viele Leute, welche von

Rheumatismus schwer heimgesucht wur-de- n,

haben hier Lmderung g .funden, so

daß diese Heilquellen sich bereits über die

Grenzen des Staates eines bedeutenden
Rufes zu ersreuen h.ibe.

ZW Der Sohn unseres geachteten

Mitbürgers Hcinr, Haschenbnrger hat
sich am Montag nach Ebicago begeben,
um sich der Gartenstadt am Pichian,
den Studien der Phari.,azie zu widmen.
Da der Studiosus sich in Diensten ds
Herrn Kostka tresflich bewählt hat, so

sind m r überzeugt, daß derselbe ange-sicht- s

des ihm eigenen Fleißes und der
musterhaften Führung ein tüchtiger und

zunerlässiger Apotheker werden wird.

Der republikanische Staatscon
vent von Nebraska, welcher am letzten

Donnerstag in hiesiger Sadt in Sitzung
war, nominirte Richter T. O. C. Harri-so- n

von Grand Island zum Richter des

Obergerichts und H. D. Estabrook von

Douglas Counly, C W Kalcy von Red
Eloud und Charles Weston von Sheri-da- n

zu Universitäts - Regenten. Der
Kampf um die Richter-Nominatio- zeigte
nicht sonderlich viel von der feindseligen
Stimmung, welche zwischen beilen rik-tion-

der Partei herrschen sollte. Die
Platsorm sprach sich in energischer Weise
für den Hochzoll aus und nahm eine

ziemlich verklauselte Erklärung zu Gun-ste- n

des Bimetallismns, dem die repnb-likanisc-

Partei, ihrer Geschichte und

ihren Interessen nach, zugethan sein

müffe, an.

jährige Ersparnisse, nebst der Pension,
die ich als Unionssoldat beziehe ; ich stelle

es zur Verfügung der Mittellosen, so

lange es ausreicht." d. h. er ist bereit,
seinen letzten Thaler zur Linderung der

Noth herzugeben. Seine Pfarrkinver
weinten Thräne der Rührung. Welch

einen Einfluß zum Guten muß ein sol

chcr Priester haben; Dem würden hu-de- rt

Bankette nicht gleichkommen, nicht

einmal ,wen hohe Würdenträger oave.

mäien. Der He' r heißt nicht Snell,
fondern .Schnell" I

IW Die Nachrichten aus Kansa?,
as die Ernteausflchtcn anbelangt, sind

in die ein ieaftre leiver nicyr er ersreu
fi in mehr rtpreAt ed. ns IHM

,.,

!lrt.

n

VAv- i- ji y- -

j

Theatkr.
Die veflos,ene Woche brachte eine

ganze Reihe von wiiklict'en guien
i's Lansing Theater; beko!

deis erwähüiingsmkith waren die beid.

Vorstellui gen:1'l wui(s of New York
unft incir. Die Scenerie im

waren trvtzd?, dieT.'uppe
ihre Requisiten bei dem Brande inOma
ha verigien Halle, schnell ersetzt worden
und lief n große Bewunderung b, i eine,
vollbesetzie Hnuse hervor. Das Spiel
der einzelnen Schauspieler war befriedi
gend und die H uiptdarstellerin Frl. Ro
derts entlcdigle sich ihrer Rille mit gro
ßem Geschite.

Am gelnngensten war entschieden die

Aufführung der Jncog" am Sonnabend,
. Oct. Es ist ein seinis Lust'piel voll

von prickelndem Humor und komische

Verwickelungen Ehas. Diclsi'N, die

Hauptfigur, sowie die anderen Damen
(besonders Frl. Dollic Nobles als Katie

Armilage) erziellen durch die wirklich!

geistreichc Witze und Beinerkiingeii wh
ri Lachsaiven.

Auch die Woche hat mit A howlinn;
sueecss' angefangen und es ist mvhl
kanm ölhig, zu bemeiken, daß. Jane"
einen Kunillerrus und die Autsuhrung
am Montag ein volles Haus erzielt hal,

"It!in appliul for" von Eimer 1.
Vance ist ans dem Reportoir für Dien-sta-

und Mittwoch, den 10 und II.
Oktober. Der A,ltor ist zu bclannt, lö

daß wir uns erst in langen Lobreden über
ihn ergehen brauchen ; seine Werke sind

alle lies duichdacht und voll packender
Momente aus dem wirklichen Leben

Die Truppe soll sehr geschult
sein nd verspricht dem Publikum genuß.

i le Abende.
Am kZre,lag, den 13. Oklober, kommt

,,A Texas Steer" zur Aufführung.
Das Stück ist ein Meisterwerk von Chas.
H. Hoyt und hat kolossale Erfolge über
all, wo es aufgeführt wurde, errungen.
Es ist voll von übersprudelndem Humor
und artt doch nicht in frivoler Ausge
lassenh'it aus. In der gelungensten
Weise ist d Politik darin vei treten, wi d
aber dabei so unparteiisch behandelt, daß
alle Parteien befriedigt werden. Hos-fentli-

erzielen derartige Bühnen-Altrak-tione- n

stets dankbare und volle Häuser.

Achtung!
Besichtigt unsere grauen Blankcts"

ZU kl. 15, $2,43, 53.27, 54.95. Dies
sind die feinsten Qualiläten, die wir
jemals dem Publikum osferirt haben.

HerpolsheimerckEo.
12. und N Sir.

Die Kleiderhändler Frawlcn.
Ehidester & Co. haben ihre Sachen
zusammengepackt und die Stadt vei

lass,. Wabi scheinlich hat die Fiima
Browning, King & Co. einen ungünsti-
gen Eindruck auf dieselben gemacht.

ZW Am vermichcnen Samstag Abend
starb Frau Calh. Gachmann und wmte
am Montag Nachmittag beerdigt.

Der Winter naht.
Jetzt ist die Znt Anfüge und lieber-zieh- er

zu kaufen. Falls Ihr nicht zur
Stadt kommen könnt, schickt uns Eure
Adresse ans einer Postkarte u' ' ' wer-

den Euch unsere neueste Win.ieiSIiste
von Kleidern sowie Muster von Anzügen
und Ueberzichcr zusenden. Schreibe
schnell, bevor sie alle verlaust werden.

myi mw v iv, jji.v.,. q
an . .. .1 . ....... v.. I, , , . ahA hifitt
VcVgNUgett yemut tut MM vivv.n
(SHanta min SiM i nfoh rfriMlIisfliV Wrltnr

,) mittheilen zu können. w:lche für Man- -

i Yen von ganz vcioaoerem nieree ,c

dürfte. Wamego, Pattoma Co., Kas.
! .Hiermit bezeuge ich, daß meine Frau

über dreißii Jghre lang von rhcumoti-flbe- n

Schmerzen geplagt war, die sich

hhfd im Rücken, bald in den Schultern.

6R. Guthri?
trage. Lincoln d.

Bc., an CirriagcS.

(jiaiiar Ji ueri.
l iii 0 S.msje, Lincolu. itfc.

M eln. Teppiche und Otscu.

.vlsom's Wiener Bäckerei.
'f VW 0 Sl'asze, vmeoln. Wrfc

(t Eream und Kuchen, sowie EodiZo,ei.

oodmorth &, MeFall
1235 0 .rage. ".mco,. N5.

Händler in Pferdegeschiiren.

Yft Flanaqa,
301 0 Stiasze. Lwev n. Reö

Neue und alte Möbel. Oescn, ,c.

Thas. June.
Ecke O and ,3 strahe. Lincoln. t

Mische. Geflügel, Wildpret, Kä'e. n.

B aldwin Bros,.
1217 und 1219 O St.. Lincoln. Neb

Eiseiimaarenhändlcr.

Haines H. O'Neill,
J 125 nerdl. 9. Straße, Linwl, i

Plumbing, Dampf- - und Waffer-Heizn- H

ühe Alcazar Shoe Store,
14 O Sras,e. Lincoln,

Wilcor & Go.

Jx. R. E. Giffilt.
Osjice.' Laniing Ihcaier Zimmer f .

Wi.ndarzt.

T. Clarke Drogucn-Handlun-

Ecke 8. u. P Straße. Lwcoüi. e.

y. tudents Gallery,W 1034 C Straß . Lieln.Neb
Ullra Preise für Studenten.

Murls ck (5ädman,
239 245 nördl. 10. S,r.. Lü In.

Landwirthschastliche Maschinen. Buggie

c,imball & Fralick,
' 1029 O Slraße. Lincoln, et.

Granit- - und Marmor-Monument- e.

E Fleming,
19l2i D (5frn6 Wtirr,tt Sflrk

Uhrmacher, Juwelier und Optiker.

..edrüder Kimball,' ' H35 1H Straß. Lincoln, t,

Lranit- - und Marmormonumente.

F'.erguson Musik Haus,
122 O Straße. Lincoln, 91&

Pianos und Orgeln.

8C. Corey.
m Q Straße. Tel ?;

Händler in allen Landerzeugniffe.

iPf Demke.
110 südl. 10 S'ß. ' ev

Capital City" Schuhmacher.

stkinson & Doty,
Montgomery B ock, Lincoln, rb,

Advokaten und Rcchtsanmälte.

D r. R. L. Beniley. 137 südl. II. St.
Zimmer 2931 Brownell BWZ.

Arzt für Kinderkrankheiten.

arpham & Tobson,
V 920 R strebe Livcoln, ed.

Händler i Wolle, Pelz und Tals.

F. Briti. Arzt.
Lanlina Th'atee. ,'Zi,nm,r und 7

Ojsice Tel. 295. Residenz Tel. 371.

I ?A flr

- 5?

Oerrc:, llcbcrröcke.
Schwere Herren Ucbcrröcke, gule Far-b- e,

:$.00.
Hrrren.Nlstcrs, weite Kragen. ?'!.5e.
Ertra fcbwcre und gute Ueberziekiie,

'',00 und !6.lv.
Feinc se'iwarze, blaue und braune

Fa!herld Vteber H- - niibeiziehex,
dopvel.eih,, -

Herreii.e!tiUs!r. ;.!) 50, ?I0, H?
und 515.

10410 nördlich 10. Slrnjje,
I..iiicolii, rVcIu'aisliu..

tXbald in den Armen einstellten und ihr des
n . j w ... ,7a j. i .C .. f. (Tt..i.t Hrn.

LSeihnachtsgkschknke
Unsere Leser werden vo jetzk an .in

jeder Nummer unserer Zeitung ein Rälh-s,- l

oder Arithmogriph vo, finden. Die
eisten drei Perionen, die bis znm zi,.
Dezbr. d. I. die meisten richti,,el Lö!u
gen einsenden, erhallen von der Firma
H e r p o l s h e i m e r C o. an der lg.
& N Straße, je ein prachtvolles Geschenk,
und zwar

1. Preis Eine schöne bronzene Stand-Uhr- .

2. Preis -- Ein prachtvolles Plüsch-Albu-

3. Preis -- Ein halbes Dutzend silber.
plattirter Messer, ode Lössel

Die Lösungen müsik an die Nedaklion
des Slaats-Anzeiger- " igefchickt wer
den, und zwar mit vollständig Angabe
des Namens und der Residenz.

Die Namen der Bekresjcndcn, die rich-tig- e

Auflösungen einsenden, werden in

unierer Zeitung jede Woche veröffentlicht
werden.

Zlritkmigript,.
Ars folge, den f8 Silben sollen Ist Worle

gebildet wenden, deien Ansangsbuchslaben
wn oben n, ch unten und bettn End! ch

sta e! von unten nach oe.i gelesen, G
bl den. die sich seyr gut zu

eignen rd di' m n

HerpvislzciK.er & Co köiiflich
erwerdin kann.

a, a, am, tu, aus, bei, ber. by,
ea, chen, oa, ve. vri. e, ei, es.
aau, ger, go heim, i, kap, la.
Ia, la !e, luiig, mer, n,a. ch, mors,
niiir, na. e, neu. ni, m, non,
o, o ra. rat, ra,.d rc. r, rinth,
ro, sann. so. siel, stc, su, ki, u,
va, vi, wäre, w,p. Welt.

1, Klaot in der Nheinvfal.
2, ä','iiikmles bavilichcS Torf,
3, Ein Berb.eche,
4, im Propdet, r
5, Eine Stakt im Slant? New Avrk,
6, Name einer Oveettc,
7, S.aai in der Union,
8, Weiuiicher vcr.ame,
9, Diftti r. ichischec General im 3l jähri

gen Kriege,
10, Eie, verwickelter Gang,
11. Amerikanischee Staatsmann.
'? Fremdn""- f,,r ..Lebehoch,"
13, iii, i erühmter l'hyiker,
14, Ein g, oizeö Ereign b dieses Jahrhun

deri.
15, Ein berühmter Tickter Italien'S,
Hi, G,'!irg. im Kaukasus,
!?, Ein jvanischer !ame,
IS, Ein berühmter deutscher Chirurg,
19. Stadt in Bommern

Auflösung des Si'benrckthsels in No. 20
unserer Ausgabe.

1, Herder,
2, Uiigenie.
3, Ravaillac,
4, Paragraph,
5, Oase.
6, Löwenbraut,
7, Sopliokles,
8, rcriiiann,
9, ilite,

10, Jsidor,
11, Ma li orough,
la Ebro.
13, Rotterdam,

Hcrpolsheimer Mohrenstecher,

ittichkige Lösungen sandten ein:
Heinrich Witlma '.n, Lincoln, Neb.
E. Uhiig Lmcoin, Neb

Lane's Medizinen sind ein gutes Ab

sührmittel. Um gesund zu bleiben, sind

dieselben nothwendig.
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Herren Zvausthattd-fchnhe- .

Rein wollcne 6!ciniFaust-handsckiuh- e

nr 10c.

Lederfansthandschuhc,
25c,50c, 75c, 1.00

und 1.25.

yiacuia ve c.u)iui ,uu,c,. jcicic, vv,
f einer Stelle zue a,idern überspringenden

Schmerzen hatie ste seh, oft. Wir wand-- i

ten uns vergeblich an ver schieden? Aerzte ;

wir gebrauchten allerlei Patent Medizi-- '
nen, aber sie halfen nch'. Endlich ver- -

schafften wir uns zwei Flaschen von For
ni'S Alpeiikräuter-Bluibelebe- s. und als
sie lj Flasche eingenommen hatte, waren

die Schmerzen v'rschwunden und sie

! konnte wieder schlafe und ohne Be- -

fchmerde Mischen. Ds war vor unge- -

föhr drei Jahren, und seitdem halten
ir Ihre Medizin beständig im Hause,

j und haben nie wieder einen'Arzt nöthig
t gehabt." David H. Teetar.

Schwierigkeit mit den Einzelnheiten des
commerziellen Lebens vertraut qemacht
werden ku,in.' In di.sn, Hallen ijt
eine wirkliche Handelswelk im Kleinen
vorhanden uns oe Herren Bishop und
Wilsvn leiten dieselbe mit großer Um-sich- t.

Auch f'r die Unlezhaltng und Beleh-ru- g

de kleinen Kinde, Hai die Univer-sit- ät

seh, weise Sog geirage, indem
eine sog, nannte Kinde, gar, enschnle unter
der Anistcht e,ncr Frl. Balow n einge
richtet ist. Gewiß ei,,e segensreiche E
richtung in solchem Jnslttuie!

Nacvdkin mir ämmtliche Departe
mcnts durchgeiehen, m achten wir eine
kurze R ,st i de, trauten Heim nniercs
Feeuntes u: d halten auch dort daö Ver

gnügen, sc ne Gen a':w, e e e ir
und srca-ollch- e Dame, ken-e- n

zu lernen. Einig? Reniiniszenzen
aus unserer Jugend- - und Studentenzeit
wurden mi großer Genugthuung ausge-tausc-

und wir veib:achten wirklich
und heitere Momente bis die

b its vorge.ückte Zeik uns zum Auf-bruc- h

mahnte.
Mit einem frohen au revoir schieden
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Anzüge für ötzerc Knaben
Von 12 b!" 16 Jahren.

Gute starke Ane. schön gearbeitet
i:- - sw!r. 2.75.

Schvnc Saloni?""',e 53.00, 54 u. 55
"M-nle- r" U'u.c Lüiilgsanzüge, 50,

57. . und , ..,.
Hosen für Knalc:?, 75c, 51.00, 51.50

und 52.00.
Knabenüberziehr 'eter Art ocn51.50

bis 510.00.

SHIIB
l)4 I0 UMtt Wi.

LINCCXN. 1STSB.

Hencn-Anzüg- e !

5000 neue Winteranziig,. sehr billig gegen Baar.

Schwarz und Gold vermischte Anzüge sehr dauerhaft, 3. ü0.

Schöne wollene Anzüge, geschmackvoll und gut, werth 510 für 55.00.

Blaue und schwarze Anzüge für Arbeit vier Sonntag, schön und gut 57.50.

Schöne Kammgarn-Anzüg- c für junge oder alte Leute, 58.75. 510.00, 12.00

und 515.00

Seht Euch in den anderen Kleidergeschäflen um und betlachlet unsere Sachen.

Wir stehen jederzeit zu Euren Diensten.
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Mützen.
F, ii.e Seidenplüschmlilzen

mit seidenem Futter werth
für 1.00.

Anzöge f r klcine Knabeu.

Anzüge und Kniehosen.
G.ilc uv lc Weranzüge haltbar wie

Leder. 1.45.
Schöne geschmackvolle Anzüge in jeder

Farke.K t.7S. l.9S, 2i6 aa-- i 3 '

Sehr f 'inc Sonntagsanzüze 4 n.

Ertra Hosen 25c, 35c, 40c, 50c, 75c

und 51.00.
Wer nickt in Lincoln wohnt, laste sich

unsere Kataloge und Stefsmu'ler körn-me- n.

Wir sende Alles umsonst. Bicle

eute bestellen durch die Post.

HU B
104 and 10 lttfc Bftrnt.

nxtsrcoT-iis- r, istes.
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t i Diesen
v 03 tients.
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Herren- -

v ,. Slyle oon

Matte,hatt?Zchuhe
Schöne Ballhandschuhe F&OZVTS

m:t urd ohne Füller, 5ve, Ä75, und 51,00.
Gute und starke Arbeits-Handschuh- e,

25e, 50c, Ibt
uno vi 00.

Sottntagshüie.
Styl in schwarz oder braun

und Knaben Hüte in jedem
2öc auswärts.
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